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Herein für Derüreituitg guter griffen.

Voit 6en biâ feçt erftfjienenen Stfjriften beê 3ürtf)er»Verein4 für
Verbreitung guter ©dfjriften tönnen im gentratbepot (SBalbmannftroge 4

3ürid^) foroie in beu Ablagen belogen werben:

9h:.

1. ©ottfrieb Jleller: „®ad Uäftitteirt bec ftebett 21nfre<pten„ à 10 3tp.
3. ft. Pîofegger: „®ad SreigntB in ber ©eprun" à 10 „

10. ©ruft 2tnboltj: „©nc 97adft", à 10 „
'

13. iRofa SOiaria 2tfftng: „®er ©dfornftemfeger",
à 10 „ffrift ÜÄgrti: „®ie pterle",

15. t®atiib ©eft : ,,@llt) unb Ddtoalb", 1

à 10 „©rpeitetungen 1858: „triebe ernährt, Unfriebe oerjeprt," j
16. ©ethricft ipeftatojji: „Sienparb unb ©ertrub", à 30 „
18. ©. 3. 21. ©offmanu: „®ad fräutein oon Scuberi", à 10 „
19. Scepetb tempert: „®er iDîiit", à 10 „
21. 3mtnb ©eft: „Salomon Saitbolt" à u5 „
22. üRefcftior PRctjr : „Subroig unb Annemarie" à 20 „
23. Sub Wig 2tecf; „®er 15. Rooember" 1

à 15 „®r. ©ftàtclain': „Sad ©epeimnid bed Rotard" I

24. SubWtg 5iecf,: „2Beipiiadpt=2lbenb" 1

à 15 „„®er ©etetjrte" |

5- SJucftct : „Unfere Söget" à 20 „
25. 2t. 2lttfterr;: „Setfettfribli" à 20 „
26. 5uliu§ ©reffe,: „florentine" à 20 „
27. 2t. DRiidcr : „©innerurtgen and ©rietpenlanb öom

fapre 1822" à 15 „
28. Ctte Subtuig;: „3roit'ct)en Rimmel unb ©be" à 25 „

piefc griffen, lucfdjc einen vorjiijjridjen ^efeftoflT far bie

"2Öintcr<»&ettbe (nfben, werben jttt "Stufdjalfang Deftcns etnpfo^feit.

InljiiltsüerjeidjHtö.

Seite.
„3Beg nad) ©olgattja". öon Uteinrab Çiettert 97
„®ed ©ennen Qüngfter". Son ©nfi 3abn 99
©enrp ®unartt 107
„9Kuttertie6e". ©ebiept won 3. 3ieirtbart 115
„©ne |jodjjett£narf)t im Jtorben". Son Seo ©olbammer 116
©intt fürs ©djöne 125
Sermifcpted : „3u unfern Silbern" unb „SBert ber Sun ft" 127
®enffprüd)e ißeftatogjid ; 128
fmmoriftifeped 128

Nereill für Uerbreitmig guter Schriften.

Von den bis jetzt erschienenen Schriften des Zürcher-Vereins für
Verbreitung guter Schriften können in, Zenrraldepot (Waldmannstraße 4

Zürich) sowie in den Ablagen bezogen werden:

Nr.
1. Gottfried Keller: „Das Fähnlein der sieben Aufrechten» à 10 Rp.
.9 P. K. Roseggcr: „Das Eceigniß in der Schrun" à 10

70. Ernst Andoltj: „Eine Nacht", à 10 ,/
13. Rosa Maria Asstng: „Der Schornsteinfeger",

à 10 „Fritz Marti: „Die Perle",
15. David Hetz: „Elly und Oswald", >

à 10 „Erheiterungen 4838: „Friede ernährt, Unfriede verzehrt," f
16. Heinrich Pestalozzi: „Lienhard und Gertrud", à, 30 „
18. E. I. A. Hoffmann: „Das Fräulein von Scuderi", à. 10 „
19. Leopold Kompert: „Der Min", à 10 „
21. David Hest: „Salomon Landolt" à ^5 „
22. Melchior Mehr: „Ludwig und Annemarie" si 20 „
23. Ludwig Tieck: „Der 15. November" >

à IS „Dr. Châtelain': „Das Geheimnis des Notars" s

24. Ludwig Tieck,: „Weihnacht-Abend" I
à 15 „„Der Gelehrte" s

I. I. Bucher: „Unsere Vögel" si 20 „
25. A. Altherr): „Beckenfridli" à 20 „
26. Julius Grosse,: „Florentine" à 20
27. A. Müller: „Erinnerungen aus Griechenland vom

Jahre 1822" si 15 „
28. Dtto Ludwig): „Zwischen Himmel und Erde" à 25 „

Diese Schriften, weiche eine» vorzüglichen Lesestoff für die

Winterabende bilden, werden zur Anschaffung bestens empfohlen.
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